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66. Verordnung der Landesregierung vom 12. Oktober 2010, mit der eine längere Frist für die Fort-
schreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Marktgemeinde Völs festgelegt wird

67. Verordnung der Landesregierung vom 20. Oktober 2010, mit der das Raumordnungsprogramm be-
treffend landwirtschaftliche Vorrangflächen für die Kleinregion Vorderes Zillertal geändert wird

68. Kundmachung des Landeshauptmannes vom 17. November 2010 betreffend die Aufhebung einer
Bestimmung des Tiroler Grundversorgungsgesetzes durch den Verfassungsgerichtshof

Der Landeshauptmann:
Platter

Der Landesamtsdirektor:
Liener

Aufgrund des § 31a Abs. 5 des Tiroler Raumord-
nungsgesetzes 2006, LGBl. Nr. 27, wird verordnet:

§ 1

(1) Die Frist für die Fortschreibung des örtlichen
Raumordnungskonzeptes der Marktgemeinde Völs
wird mit dreizehn Jahren ab dessen Inkrafttreten fest-
gelegt.

(2) Die Fortschreibung des örtlichen Raumord-
nungskonzeptes ist daher vom Gemeinderat der Markt-
gemeinde Völs bis spätestens 17. August 2013 zu be-
schließen und der Landesregierung zur aufsichtsbe-
hördlichen Genehmigung vorzulegen.

§ 2

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der
Kundmachung in Kraft.

66. Verordnung der Landesregierung vom 12. Oktober 2010, mit der eine längere Frist
für die Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Marktgemeinde
Völs festgelegt wird

Aufgrund der §§ 7 Abs. 1 lit. a, 9 und 10 Abs. 2, 3
und 4 in Verbindung mit § 106 Abs. 1 des Tiroler Raum-
ordnungsgesetzes 2006, LGBl. Nr. 27, wird verordnet:

Artikel I

Die Verordnung, mit der ein Raumordnungspro-
gramm betreffend landwirtschaftliche Vorrangflächen

für die Kleinregion Vorderes Zillertal erlassen wird,
LGBl. Nr. 63/1991, zuletzt geändert durch die Verord-
nung LGBl. Nr. 81/2009, wird wie folgt geändert:

Die Anlage zu § 1 Abs. 2 wird in der Weise geändert,
dass die in der Anlage zu dieser Verordnung dargestellte
Grundfläche, bestehend aus Teilflächen der Grundstücke
Nr. 1069, 1428/1 und 1428/2 KG Kaltenbach, von der

67. Verordnung der Landesregierung vom 20. Oktober 2010, mit der das Raumordnungs-
programm betreffend landwirtschaftliche Vorrangflächen für die Kleinregion Vorde-
res Zillertal geändert wird
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Festlegung als landwirtschaftliche Vorrangfläche ausge-
nommen werden.

Artikel II

(1) Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages
der Kundmachung in Kraft.

(2) Die Anlage zu dieser Verordnung wird durch Auf-
legung zur öffentlichen Einsichtnahme bei der Abtei-
lung Raumordnung-Statistik des Amtes der Tiroler
Landesregierung während der für den Parteienverkehr
bestimmten Amtsstunden verlautbart.

Der Landeshauptmann:
Platter

Der Landesamtsdirektor:
Liener Anlage

Der Landeshauptmann:
Platter

Der Landesamtsdirektor:
Liener

Gemäß Art. 140 Abs. 5 des Bundes-Verfassungsge-
setzes und § 2 Abs. 1 lit. i des Landes-Verlautbarungs-
gesetzes, LGBl. Nr. 8/1982, in der Fassung des Geset-
zes LGBl. Nr. 53/1989 wird kundgemacht:

(1) Der Verfassungsgerichtshof hat mit Erkenntnis

vom 2. Oktober 2010, G 6-8/10-14, § 20 Abs. 2 zweiter
Satz des Tiroler Grundversorgungsgesetzes, LGBl. Nr.
21/2006, als verfassungswidrig aufgehoben.

(2) Frühere gesetzliche Bestimmungen treten nicht
wieder in Kraft.

68. Kundmachung des Landeshauptmannes vom 17. November 2010 betreffend die Auf-
hebung einer Bestimmung des Tiroler Grundversorgungsgesetzes durch den Verfas-
sungsgerichtshof
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